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Geschäftsanzeigen

WEKO hat sich dem Schutz von Natur und Artenvielfalt verschrieben.
Vor dem Möbelhaus in Rosenheim erblühen bunte und große Blumen-
wiesen, während zahlreiche Nistkästen ein Zuhause für heimische Vo-
gelarten bieten. Zudem erfreut sich alles, was kreucht und fleucht über
die aufgestellten Insektenhäuser. Ein besonderes und sehr großes In-
sektenhaus wurde im Zuge des WEKO-Azubi-Projekts 2023 von den
Auszubildenden erbaut und aufgestellt. Auf dem WEKO-Gelände kann
somit eine große Artenvielfalt an heimischen und schützenswerten In-
sekten und Vögeln sowie natürliche Blumenwiesen bestaunt werden.
Dieser Einsatz zeigt das Bestreben der WEKO-Gruppe, die Artenvielfalt
zu erhalten und bedrohte Tier- und Insektenarten zu schützen. Ge-
schäftsleiter Helmut Greimel betont das Engagement des Unterneh-
mens und lobt das Azubi-Team für ihr innovatives Projekt. WEKO wird
auch zukünftig seine Bemühungen im Natur- und Artenschutz fortset-
zen, um die heimische Tier- und Pflanzenwelt zu bewahren.

WEKO unterstützt den
Natur- und Artenschutz

ANZEIGE

In voller Pracht: Die Blumenwiese vor dem Einrichtungshaus
WEKOWohnen in Rosenheim

WEKO-Azubi-Projekt 2023: Ein besonders
großes Insektenhaus

Komm in unser Team als

Arbeitsvorbereiter / Projektleiter (m/w/d)

Deine Aufgaben:
 Projektleitung incl. Arbeitsvorbereitung,
Bindeglied zwischen Verkauf und Werkstattfertigung

• Eigenständige Bearbeitung und Abwicklung von Projekten
• Erstellung von Verkaufszeichnungen und Kundenunterlagen
• Erstellung von Konstruktionszeichnungen und Stücklisten
• Qualitätskontrolle

Deine Kenntnisse & Fähigkeiten:
 Schreiner oder Schreinermeister mit Berufserfahrung
• Kenntnisse im Umgang mit CNC-Maschinen
• besondere Leidenschaft zum Schreinerhandwerk
• hohes Qualitätsbewusstsein und selbstständige Arbeitsweise

Worauf Du Dich freuen darfst:
 Wir bieten Dir einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem modernen
Familienunternehmen, mit interessanten und abwechslungsreichen
Aufgaben

• Du arbeitest in einem kleinen und engagierten Team mit geregelten
Arbeitszeiten (Montag bis Freitagmittag)

• Auf ein großartiges Betriebsklima, wir feiern jährlich kleinere
und ein/zwei größere Firmenevents

• Die Sozialleistungen eines modernen, inhabergeführten
Familienunternehmens

Du bist interessiert? Dann sende uns bitte Deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen. Wir freuen uns auf Dich!

Scannen und bewerben!

83370 Seeon • Tel.: 08624-8982-0
www.schreinerei-daxenberger.de

JAHRE

S CHR E I N E R E I
DAXENBERGER

Veranstaltungen

24. JUNI 2023
AUSWEICHTERMIN 01. JULI 2023
BEGINN 17 UHR - E INTRITT 4 EURO

MARKTBELEUCHTUNG.DE
VERANSTALTER MUSIKKAPELLE NEUBEUERN

Tag der offenen Gartentür
Schrebergarten
Stepanskirchen

Sonntag, 25. Juni 2023, 
10 bis 16 Uhr, 

Heimgartenweg, 83071
Stephanskirchen

Es gibt Kaffee und Kuchen
sowie Erfrischungsgetränke

Nächstes Jahr feiert die
Gartenanlage 50-jähriges Jubiläum

Stellenangebote

Kaufgesuche

MÜNZEN,Briefmarken,Silber undSchmuck
ANKAUF seit über 25 Jahren
Andreas Pröbstl 08034 /3718

Stellengesuche

24h-Seniorenbetreuung
mit erfahrenen Betreuungskräften !
Tel. 08062/7209736

AUS LIEBE ZUR REGION. IHRE

terre des hommes hilft Kindern,
bei Spiel und Sport eigene Stärken und
damit Perspektiven zu entwickeln.
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit –
mit Ihrer Spende!

www.tdh.de/spielen

Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große
Katastrophen in Not geraten,
helfen wir. Gemeinsam, schnell
und koordiniert.

Jetzt Förderer werden unter:
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Aschau – Wasser, Bewegung,
Ernährung, Heilpflanzen
und Balance: das sind die
fünf Säulen Kneipps, die je-
dem erfahrenen Kneippia-
ner bekannt sind. Und doch
haftet der Kneippschen Leh-
re ein altmodischer Hauch
an. Um davon wegzukom-
men und um Kneipp be-
kannter zu machen, entwi-
ckelte der Aschauer Kneipp-
Verein zahlreiche Ideen. Ei-
ne davon ist hinter dem
Aschauer Rathaus zu be-
wundern. Dort wartet das
Kneippbecken frisch reno-
viert auf, aufgewertet mit
Info-Tafeln und QR-Codes.
Ein QR-Code kann von ei-
nem technischen Gerät wie
einem Smartphone rasch
eingelesen werden und in
wenigen Augenblicken In-
formationen auf einer Inter-
netseite anzeigen.

Treffpunkt für Gäste
und Einheimische

Der Termin der Eröffnung
war bei sommerlichen Tem-
peraturen perfekt gewählt.
Zahlreiche Gemeindevertre-
ter, Mitglieder des Aschauer
Kneipp-Vereins und weitere
Zaungäste fanden sich ein,
um sich am Wasser, Quell
des Lebens und eine der
fünf Säulen der Kneipp-
schen Lebensphilosophie,
zu erfrischen. Bürgermeister
Simon Frank sagte, er hoffe
auf zahlreiche Nutzer des
Kneippbeckens. Er begrüßte
das Engagement des Ver-
eins: „Ich hoffe, dass das Be-
cken ein Treffpunkt für Gäs-
te und Einheimische glei-
chermaßen wird.“

Arzt und Gesundheitswis-
senschaftler sowie Vorsit-
zender des Aschauer
Kneipp-Vereins, Dr. Dr.
Klaus Piwernetz, erklärte,
dass es dem Verein ein An-
liegen sei, Kneipp und sei-
ner Lehre ein moderneres
Image zu verpassen. Dank
der Förderung durch Leader
– damit unterstützt das bay-
erische Landwirtschaftsmi-
nisterium ländliche Regio-
nen – und dank der guten
Zusammenarbeit mit der
Verwaltung, dem Bauhof
und der Tourist-Info stehen
nun die Stelen am Kneipp-
becken. Kneipp sei nicht alt-
modisch, im Gegenteil. Es
brauche nur gesunden Men-

schenverstand und Acht-
samkeit: „Was tut mir gut?“
Wohlfühlen, Resilienz – al-
les Schlagwörter, die heut-
zutage in aller Munde sind
und die Kneipp doch schon
vor 150 Jahren predigte.

Dass es dem Verein nicht
an Ideen mangelt, wurde bei
der Enthüllung der Stelen
deutlich. An der Säule Er-
nährung erfuhren die Gäste,
dass ein Kochkurs für Män-
ner geplant ist. An der Säule
Bewegung – Tor zur Gesund-
heit – lud Piwernetz zu den
Angeboten Turnen, Wande-
rungen und Yoga ein. Über-
haupt gehe es darum, von
Kindesbeinen an Freude an
Bewegung und gesunder Er-

nährung zu erfahren. „Ohne
erhobenen Zeigefinger“, be-
tonte der Vorsitzende. Beim
Kinderturnen im Rahmen
des Ferienprogramms und
künftig mit der Waldläu-
fer-Bande bringt sich der
Verein ein. Es sei wissen-
schaftlich belegbar, dass die
fünf Säulen der Kneipp-Phi-
losophie dem Menschen
guttun, betonte er. Der Ein-
ladung zum Wassertreten
folgten die Gäste sofort.
Ebenso der Aufforderung:
„Probieren Sie meine Kräu-
termischung an der Bar.“
Die Gemeinderatssitzung,
die auf die Eröffnung folgte,
wurde aber in den Sitzungs-
saal verlegt.

Wassertreten kein bisschen angestaubt
Neue Stelen und frisch renoviertes Kneippbecken in Aschau eröffnet

VON ELISABETH KIRCHNER

Der Vorsitzende des Aschauer Kneipp-Vereins, Dr. Dr. Klaus Piwernetz (links), bat die Gemeinderäte Gerhard Reiter
(Zweiter von links), Wolf Neelsen (Vierter von rechts), Sebastian Pertl (Zweiter von rechts) und Tatjana Mittermayer
(rechts) sowie Bürgermeister Simon Frank (Dritter von rechts) und dessen Stellvertreter Michael Andrelang (Dritter
von links) und Monika Schmid (Vierte von links) um Hilfe beim Enthüllen der Säulen. FOTO KIRCHNER

Bereits vor über 150 Jahren
erkannte Priester Sebastian
Kneipp (1821 bis 1897),
dass der Schlüssel zur Ge-
sundheit in dem harmoni-
schen Zusammenspiel von
Körper, Geist und Seele
liegt. Die Herstellung des
Gleichgewichts dieser Ein-
heit fördert das Wohlbefin-
den und hilft, das Funda-
ment für ein gesundes, er-
fülltes Leben zu errichten.
Wenn Körper, Geist und
Seele in Einklang sind, wer-
den die Selbstheilungskräfte
des Körpers maßgeblich ge-
fördert. Die „Kneipp’sche
Lebensphilosophie“ basiert
auf den fünf Säulen Wasser,
Bewegung, Ernährung, Heil-
pflanzen und Balance. Unter
dem Dachverband des
Kneipp-Bundes existieren
heute in Deutschland über
600 Kneipp-Vereine mit cir-
ca 200 000 Mitgliedern. elk

Hintergrundwissen

Gemeinderatstreffen als Gemeinderatstreten: (von links)
Bürgermeister Simon Frank, Zweiter Bürgermeister Michael
Andrelang sowie die Gemeinderäte Sebastian Pertl und Ve-
ronika Lang. FOTO KIRCHNER

Pfarrer Paul Janßen und
Kirchenpflegerin Evi Scheck
übergaben im Namen der
Kirchenverwaltung Um-
rathshausen 355 Euro an
Elke Haas (Mitte). Der Be-
trag soll ein kleiner Zu-
schuss für die Arbeit der
Priener Tafel sein. FOTO REHBERG

Jeder Euro zählt

Eggstätt – Was bisher ein
Leitfaden war, ist jetzt eine
Gebührensatzung. Für die
Bücherei Eggstätt, die im
vergangenen Jahr renoviert
und saniert wurde, gilt
künftig eine neue Gebüh-
rensatzung. Cornelia Taub-

mann, berufsmäßige Stadt-
rätin, Finanz- und Wirt-
schaftsreferentin, Weiden/
Oberpfalz, die zusammen
mit Jürgen Seifert, ehemali-
ger Bürgermeister von Prien
und Unternehmensberater
für JHS Consulting, die Hart-

seegemeinde berät, hatte ei-
ne entsprechende Satzung
ausgearbeitet. Einige Eck-
punkte daraus stellte sie
dem Eggstätter Gemeinde-
rat in seiner jüngsten Sit-
zung vor. Demnach zahlen
Familien acht Euro pro Jahr.

Jede Überschreitung der
Leihfrist (Säumnisgebühr)
beträgt 50 Cent pro Kalen-
dertag und Medium, gleich-
zeitig wird für die Bearbei-
tung der Mahnung eine Be-
arbeitungsgebühr in Höhe
von sechs Euro zuzüglich

der Erstattung der Portokos-
ten in der jeweils gültigen
Höhe fällig. Wer Bücher
oder andere Medien vorbe-
stellt, zahlt künftig einen
Euro pro Medium. Beschädi-
gungen werden mit bis zu
zwei Euro oder bei Verlust

in Höhe des Wiederbeschaf-
fungspreises geahndet. Wei-
terhin gilt, dass die Ausleihe
von Büchern und Medien
bis zu vier Wochen kosten-
los ist. Damit, so Cornelia
Taubmann, entspreche die
Satzungswirklichkeit der ge-

lebten Realität. Die Gemein-
deräte sahen dies ähnlich
und stimmten ohne Nach-
fragen einstimmig für die
Satzung über die Erhebung
von Gebühren für die Benut-
zung der Gemeindebücherei
Eggstätt. elk

Neue Gebührensatzung in der Bücherei
Eggstätter Gemeinderat stimmt in seiner jüngsten Sitzung Erhöhung zu – Familien zahlen künftig acht Euro pro Jahr

KREUZWORTRÄTSEL

ovb-online.de/raetsel

Auf der Suche nach noch
mehr Rätselspaß? Exklusiv für
Abonnenten wartet täglich

ein neues, spannendes
Online-Kreuzworträtsel.

Testen Sie Ihr Wissen!

Zusätzlich können Sie auf
unserem Nachrichtenportal

knifflige Zahlenrätsel spielen.

Viel Spaß beim Lösen unter

ASCHAU
EGGSTÄTT
PRIEN

NACHRICHTEN AUS


